
Sturm&Klang Festival der Studierendenschaft

Das Sturm&Klang Festival bietet an drei Tagen und zwei Nächten auf dem Campus Philosophikum 
I und II einiges für kulturell  Interessierte. Auf drei  Außenbühnen werden fast  rund um die Uhr 
regionale Musiker auftreten und jammen, aber auch Weitgereiste wie Spacerock-Legende  Guru 
Guru kommen auf den Campus. Zusätzlich zum kostenlosen Festival gibt es am Freitag ein Konzert 
im Audimax mit egotronic, Jupiter Jones und Olli Schulz (Karten 6 € im Vorverkauf unter 0641-
9914793). Von vornherein war das Festival aber als facettenreiches kulturelles Event gedacht und so 
teilen sich die Bands die Bühnen mit universitären Theaterproduktionen, Lesungen und einem von 
Lars  Ruppel  organisierten  Poetry  Slam.  Das  Auge  des  Besuchers  wird  angesprochen  von 
Kunstausstellungen  und  künstlerischen  Workshops,  z.B.  zu  Bodypainting,  sowie  einem 
Festivalkino, welches zu universitätseigenen Produktionen und zum Public Viewing der Fußball-
WM einlädt. 
Das Ganze hat auch eine politische Seite: am Samstag wir sich der Unmut der Studierenden über 
drastische  Kürzungen  im  Bildungsbereich  bei  einer  Nachttanzdemo  äußern.  Diese  Form  des 
Protests  ist  in Gießen schon bekannt:  begleitet  von Musik und Reden ziehen Tausende tanzend 
durch die Stadt. Gleichzeitig gibt es für Eltern die Möglichkeit für die Dauer der Demo ihre Kinder 
in die Obhut einer Kinderlesenacht zu geben. Die große Besonderheit dieses Festivals ist also nicht 
nur  die  Vielfalt  an  kulturellem  Angebot,  sondern  auch  die  Familienfreundlichkeit.  Nahe  der 
Universitätsbibliothek wird es einen Familienbereich geben, in dem ein Extraprogramm für Kinder 
geboten wird und für Familien die Möglichkeit besteht, abseits des Festivaltrubels zu übernachten, 
während die Hartgesottenen inmitten des Geschehens campen können. Die ganze Zeit laden auch 
unterschiedliche  Essensstände,  das  Café  Regenbogen  und  ein  Flohmarkt  zum  shoppen  und 
schlemmen ein.
Seit dem Bildungsstreik 2009 gibt es den studentischen Arbeitskreis Kultur, dessen Anliegen es ist, 
Gießen etwas mehr kulturelles Leben einzuhauchen. In enger Zusammenarbeit mit dem neuen AStA 
der Universität Gießen konnte nun dieses Projekt, welches möglichst viele Formen von  Kunst und 
Kultur zusammenbringen soll, verwirklicht werden. Mehr Infos: sturmundklangfestival.de


